
 
 

 

 

Protokoll der TKAMO-Sitzung vom 15. März 2021 
 
 
 
Ort via Teams, Homeoffice 
 
Vorsitz Schwab Erich, Präsident 
 
Vorstand Brenca Simon 
 Brönnimann Werner 
 Feer Peter 
 Grunder Sascha 
 Jutzi Hanspeter 
 Willener Silvia 
  
Entschuldigt  
  
Protokollführung Feer Barbara 
 
 

1. Eröffnung der Sitzung 
ES begrüsst die anwesenden Vorstandsmitglieder und eröffnet die Sitzung 
um 19.00 Uhr. 

 
ES 
 

2. Protokoll letzte Sitzung 
Das Protokoll der Sitzung vom 2. Februar 2021 wird genehmigt. Es gibt keine 
Ergänzungen. 

 
Alle 

3. Präsidium 
ES informiert, dass er eine Checkliste für die DK AMO 2021 am Erstellen ist. 
Sobald diese fertig ist, sendet ES diese zur Überprüfung rechtzeitig vor der 
nächsten Vorstands-Sitzung an den Vorstand. 
ES bemerkt, dass nie eine Reaktionszeit für Webmitteilungen definiert wurde. 
PF schlägt vor, dass der Verfasser die Zeit für die Publikation SB mitteilt. ES 
will, dass die Reaktionszeit für SB definiert wird. SB bemerkt, dass bis dato 
die Daten jeweils erwähnt wurden. Nach Rückfrage von SB ob etwas zu spät 
publiziert wurde, verneint ES.  
Es gab eine Anfrage an den Präsidenten der SKG wegen der Verrechnung 
der vollen Lizenzgebühr. SB und PF möchten wissen, ob die Antwort, die ES 
mit OK von Hansueli Beer geschrieben haben, an den Vorstand zur Ansicht 
gesendet werde. Auch SG möchte wissen, was mit der Anfrage geschehen 
ist. ES sendet das Antwortschreiben per Mail an den Vorstand. SG möchte 
eine Information auf die Website stellen. WB und PF bemerken, dass auch 
andere Vereine ihre vollen Gebühren einfordern (müssen).  

 
ES 
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ES schreibt den Text für die Publikation auf der Website. 

4. Richterwesen Agility 
PF stellt fest, dass vertrauliche Informationen, die an der Sitzung besprochen 
wurden, an die Öffentlichkeit gelangt sind. Er findet, dass dies nicht 
passieren darf. SG und SB pflichten PF bei.  
PF informiert, dass neu Richtereinsätze an «Nicht-FCI» Veranstaltungen von 
Agility- und Obedience-Prüfungen möglich sind (Einsätze bei 
Dissidentenorganisationen). Gemäss FCI dürfen FCI-Richter, die an einer 
Nicht-FCI-Veranstaltung im Einsatz sind, richten, dürfen sich aber nicht als 
FCI-Richter präsentieren. Der Richter darf an einer Nicht-FCI-Veranstaltung 
auch keine FCI-Resultate (z.B. CACIAG) vergeben. PF sendet das offizielle 
FCI-Dokument an den Vorstand. Es entsteht eine Diskussion wie die 
Freigabe von FCI-Richtern an Nicht-FCI-Veranstaltungen erfolgen soll. HJ 
beantragt den Punkt zu vertagen, bis alle Details der FCI-Weisung geklärt 
sind. Der Vorstand ist damit einverstanden. 
PF informiert, dass die Richter für die künftigen FCI Agility-
Veranstaltungen an der letzten FCI-Sitzung gewählt wurden. Die Richter dürfen 
aber noch nicht veröffentlicht werden, da sie vom FCI-Vorstand noch nicht 
bestätigt sind. Die bereits gewählten Richter von 2020, die wegen Corona 
nicht zum Einsatz gekommen sind, kommen an einer FCI-Veranstaltung im 
2022/2023/2024 zum Einsatz. 
PF muss dem Veranstalter der Agility WM bis Ende April mitteilen, ob die 
Schweiz gedenkt teilzunehmen und an welche Bedingungen eine allfällige 
Teilnahme geknüpft wäre (Analog Obedience WM). SG bemerkt, dass 
gemäss Reglement keine Handhabung besteht eine WM-Teilnahme zu 
verweigern. HJ bemerkt, dass bei der Obedience-Umfrage bisher 11 Länder 
ihre Teilnahme zugesagt haben. HJ schlägt eine Zusage für die Agility-WM 
vor, falls bedingungsloses Reisen möglich ist. Gemäss WB wäre finanziell 
eine Teilnahme an der WM möglich. SB bemerkt, dass eine Quarantäne wohl 
nicht möglich wäre, weil die Hunde ja ausgeführt werden müssten. Weiter ist 
die Frage nach weiteren Kosten wie z.B. PCR-Tests zu klären. Auch die 
Frage nach Flügen ist zu klären. SB möchte wissen wann der 
Anmeldeschluss für die WM ist. SG ist eher pessimistisch bezüglich 
Impfungen. SG möchte eine Teilnahme an der WM zusagen und die 
Entwicklung zu einem späteren Zeitpunkt neu beurteilen. HJ bemerkt, dass 
die Umfrage lediglich eine Entscheidungshilfe für den Veranstalter ist. WB 
möchte nicht Qualis durchführen und danach die Teilnahme an der WM 
klären. WB teilt mit, dass die ganze WM-Quali ca. Fr. 12.000.00 kostet. Der 
Vorstand einigt sich, dass der Entscheid für die WM-Teilnahme/-Absage auf 
die nächste Vorstandssitzung vertagt wird, in der Hoffnung, dass dann eher 
abgeschätzt werden kann, ob Corona eine allfällige WM-Teilnahme 
überhaupt zulässt. 
Die FCI hat eine Studie sowie eine Umfrage für eine allfällige Einführung von 
weiteren Agility Grössenkategorien durchführen lassen. PF informiert über 
die Ergebnisse der Arbeitsgruppe. Die Länder können sich nun zu den 
Ergebnissen der FCI-Arbeitsgruppe äussern. SB möchte wissen was dies für 
die DK AMO 2021 bedeutet. Eine allfällige Reglementsänderung der FCI 
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wäre frühestens per 2023 möglich. Der Vorstand diskutiert eine mögliche 
Umsetzung eines neuen FCI-Reglements. 

5. Kontrollwesen 
Gem. Sekretariat wurden Mutationen im TKAMO-System von Vereinsnamen 
und Meldestellen von Benutzern gemacht. Abklärungen mit Dimaster haben 
ergeben, dass bisher Vereins-Präsidenten gewisse Mutationen im TKAMO-
System direkt machen konnten. Dies ist nun nicht mehr möglich. Mutationen 
werden vom Sekretariat und der Kontrollstelle gemacht.  
SB orientiert wie Kanäle in MS Teams gebraucht werden sollten und in 
welchen Situationen der Chat benutzt werden sollte, um bessere Strukturen 
zu erlangen.  

 
 
SB 

6. Wettkampf 
SG gibt Feedback über Art. 4.1. und 4.2. der Allgemeinen Bestimmungen an 
den damaligen Antragsteller. Der Antragsteller wünscht, dass der Vorstand 
noch einmal über seinen Entscheid nachdenkt. Der Vorstand diskutiert den 
Art. 4.2 der Allgemeinen Bestimmungen. Was bedeutet der Punkt 
«Eigenleistung vs. Drittanbieter»? Der Vorstand entscheidet, dass SG noch 
einmal das Gespräch mit dem Antragsteller sucht. Der Antragsteller muss 
schriftlich bestätigen, dass sein Anteil am Wettkampf weniger als 50 % ist.  
Der Vorstand diskutiert die Möglichkeit den Art. 4. für die nächste DK AMO 
anzupassen.  
Der Veranstalter der 1./2. WM-Quali vom 24./25.04.2021 hat seine Zusage 
für die Durchführung der Quali zurückgezogen. SG hat zwei Interessenten für 
die Durchführung der 1./2. WM-Quali. SG ist mit beiden Interessenten im 
Gespräch und wird am Wochenende über die Vergabe entscheiden.  
SG teilt dem Sekretariat die ausländischen Richter per Mail mit, damit die 
Freigaben bei den Verbänden beantragt werden können. 
Der Veranstalter der SM 2021 hat seine Zusagen für die Durchführung der 
SM zurückgezogen. SG sucht noch einen Ersatz-Veranstalter.  
Der ASMV-Final ist definitiv abgesagt. Die Sieger der Qualifikationsturniere 
werden zu den Siegern der ASMV gekürt. Die Ranglisten sind zu finden unter 
tkamo.ch – Agility – ASMV – Resultate Qualifikation. Die Preisverleihung 
findet an der Einzel SM 2021 statt. SG verfasst die offizielle Mitteilung für die 
Homepage. 
SB erkundigt sich nach der Natileitung. Anita Leonardi und Sophie Lanari 
stellen sich weiterhin für die Natileitung zur Verfügung. PF und SG nehmen 
mit den beiden zwecks Organisation einer allfälligen WM Kontakt auf.  

 
 
SG 

7. Ausbildung 
Die neuen Kursdaten für die Kurse sind wie folgt: 

• Basisausbildung 5./6. Juni 2021  
• Hindernisaufbau 2./3. Oktober 2021  
• Führtechnik 20./21. November 2021  

 
 
SW 
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Alle Kurse werden in den nächsten Tagen publiziert. Alle Kurse finden in 
Wichtrach statt. 
Jürg Sennhauser wurde von der SKG als Agility-Instruktor anerkannt. 
SW hat Jürg über die Anerkennung bereits informiert. Jürg ist voller 
Tatendrang und hat bereits einen Vorschlag für einen Agility-Workshop 
erarbeitet, der als «Weiterbildung» dienen soll. Der Vorstand konnte das 
Konzept einsehen und ist mit der Durchführung einverstanden.  
Weiter hat sich Jürg bereit erklärt mitzuhelfen die bestehenden 
Kursunterlagen zu überarbeiten. Für die Überarbeitung der Kursunterlagen 
wird eine Arbeitsgruppe benötigt. 
Die bestehende RI Fränzi Krähenbühl wird in den Ruhestand treten. Ihr Sohn 
Andreas Krähenbühl möchte die Kurse in Wichtrach übernehmen. Andreas 
Dossier muss ebenfalls bei der SKG zur Prüfung und Anerkennung 
eingereicht werden.   

8. Obedience 
Die WM-Ausscheidungen für die Obedience Weltmeisterschaft 2021 stehen 
Corona bedingt auf wackligen Füssen.  
Auf die von den Organisatoren der WM durchgeführte Befragung haben 
bisher 14 von 24 Ländern geantwortet. Das OK hofft auf 15 positive 
Antworten der Länder. In dem Fall könnte die Vorbereitung für die 
Durchführung der Obedience WM weiter vorangetrieben werden. 
HJ informiert weiter über die WM 2021 inkl. Budget. HJ fragt an, ob bisherige 
Ausgaben gedeckt würden, falls die WM nicht stattfinden kann. WB bestätigt, 
dass diese Kosten selbstverständlich gedeckt werden. 

 
 
HJ 
 

9. Finanzen 
WB informiert über die bisherigen Einnahmen. Es sind bereits über Fr. 
40.000.00 Lizenzen einbezahlt worden. 
Die SKG hat die Spesen der Vorstandsmitglieder überprüft. Die Regelungen, 
die der ehemalige TKAMO-Präsident getroffen hat, sind gemäss SKG nicht 
mehr gültig. Die Vorstandsmitglieder müssen gewisse Spesen an die SKG 
zurückbezahlen. WB sendet die Liste der beanstandeten Spesen per Mail an 
den Vorstand. Die zu viel ausbezahlten Spesen werden mit der nächsten 
Spesenabrechnung in Abzug gebracht. 

 
 
WB 

10.  Diverses 
HJ hat ein Mail an ES betreffend personeller Zusammensetzung der TKAMO 
gesendet. ES nimmt Stellung dazu. ES hat zwei Bewerbungen für die DK 
AMO erhalten. ES will sich nach wie vor nicht entscheiden, ob er im Vorstand 
weiter machen will oder nicht. PF informiert, dass er an einer Sitzung im 
Dezember darüber informiert wurde, dass ES doch wieder als Präsident 
kandieren will. ES will sich bis 31.03.2021 nun entscheiden, ob er weiter 
macht oder nicht. PF sagt klar, dass er als Präsident kandidiert. HJ will 
wissen, wie ES die Zukunft der TKAMO sieht. HJ beantragt, dass an der 
nächsten Vorstandssitzung das weitere Vorgehen definitiv bekannt sein 
muss. 

 
 
Alle 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
HJ 
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HJ hat ein Geschäftsreglement geschrieben und dieses dem Vorstand zur 
Ansicht gesendet (gem. Beschluss der letzten Vorstandssitzung). HJ schlägt 
vor das Geschäftsreglement in die Allgemeinen Bestimmungen 
einzugliedern. Der Vorstand ist mit dem Vorschlag einverstanden. HJ stellt 
das Dokument in Teams.  
SB fragt nach dem Datum für die Anpassung/Überprüfung der Reglemente 
und Anträge. ES will den 31.03.2021 abwarten. SB strukturiert die Ordner in 
Teams.  
SB möchte die Sitzungsdaten für die nächsten Sitzungen frühzeitig wissen. 
Das nächste Sitzungsdatum ist noch nicht definiert. ES sendet zwei 
Vorschläge per Mail. 

 
 
 
 
 
SB 
 
 
 
 
 
ES 

 
 
Ende der Sitzung 22:00 Uhr 
 
 
 
 
 
 


